
Landesjägerschaft Niedersachsen e. V. 

Anerkannter Naturschutzverband

Die Tagung wird im Rahmen der Bildungsinitiative Wölfen auf der 
Spur der Landesjägerschaft Niedersachsen e. V. in Kooperation mit 
dem SCHUBZ Umweltbildungszentrum Lüneburg durchgeführt 
und von der Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung gefördert.

Die Bildungsinitiative

mit freundlicher 
Unterstützung der

in Kooperation 
mit

TAGUNGSORT
Leuphana Universität 
Lüneburg
Scharnhorststraße 1 
21335 Lüneburg
großer Hörsaalgang, HS 4

TAGUNGSGEBÜHR
25 Euro, inklusive Verpflegung und 
Bildungsmaterialien der Initiative

ANMELDUNG
ONLINE unter: www.woelfen-auf-der-spur.de

Bitte melden Sie sich bis zum 01. Juli 2014 verbindlich an. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Teilnehmende begrenzt.

Nähere Informationen zur Anreise und der Überweisung 
der Tagungsgebühr erhalten Sie mit der Bestätigung 
Ihrer Anmeldung.

Aussteller (Markt der Möglichkeiten): Kooperierende Umweltbildungszentren 
sowie Wolfcenter Dörverden, Umweltmobil des Wälderhauses SDW, Wildpark 
Eekholt u.a.m.

KONTAKT
SCHUBZ Umweltbildungszentrum 
der Hansestadt Lüneburg 
Dr. Nadin Hermann
Wichernstr. 34
21335 Lüneburg 
Telefon: 04131/ 96952-70
E-Mail: wolf@schubz.org
www.woelfen-auf-der-spur.de

Wölfen auf der Spur ist eine niedersachsenweite Bildungsini-
tiative der Landesjägerschaft Niedersachsen e.V. (LJN) in 
Kooperation mit dem SCHUBZ Umweltbildungszentrum 
für Kinder und Jugendliche zur Rückkehr der Wölfe. Acht 
Umweltbildungszentren sowie Waldpädagogikzentren in 
Niedersachsen kooperieren in dem von der Niedersäch-
sischen Bingo-Umweltstiftung geförderten Projekt. 

Mit altersgerechten Bildungsangeboten und kostenfreien 
Fortbildungen für Bildungsakteure, einem Schüler-Ide-
enwettbewerb sowie didaktischen Materialien wird das 
Konzept der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
am Thema Der Wolf kehrt zurück nach Niedersachsen 
landesweit in die Bildungslandschaft integriert. Dadurch 
wird neben der Förderung von Kompetenzen einer reflek-
tierten Entscheidungsfähigkeit auch eine sachliche und 
vorurteilsfreie Auseinandersetzung mit dem Thema Wolf 
bei Kindern und Jugendlichen gefördert. 

Zusammengefasst verfolgt 
die Bildungsinitiative folgende Ziele:

• Kinder und Jugendliche reflektieren ihre Einstellung zur 
Rückkehr des Wolfes und bauen sachliches Wissen über 
den Wolf auf bzw. erweitern es;

• im Sinne der Wissenschaftspropädeutik werden die ak-
tuellen Ergebnisse der Wolfsforschung und des Monito-
rings in Niedersachsen altersgerecht aufbereitet;

• Kinder und Jugendliche erhalten praxisnahe Möglich-
keiten einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE);

• durch die Bildungsinitiative wird die Akzeptanz in der 
Bevölkerung für die Rückkehr der Wölfe nach Nieder-
sachsen gestärkt.

SCHUBZ Umwelt-
bildungszentrum
Lüneburg

RUZ Hollen e. V.

Naturerkundungsstation 
Wolfsburg NEST

Nds. Landesforsten/Waldpädagogik-
zentrum Wisentgehege

RUZ der
Alfred Toepfer Akademie
für Naturschutz (NNA) 
und Waldpädagogikzentrum 
Lüneburger Heide

RUZ in der HÖB 
Emsland in 
Papenburg e.V.

Biologische Station 
Osterholz e. V. (BioS)

Umweltbildungszentrum 
Osnabrück im Museum 
am Schölerberg 

Wölfe als Nachbarn!?
Bildung für nachhaltige Entwicklung als
Herausforderung für Schule und Kita

Fachtagung am 28. Juli 2014
in Lüneburg

www.woelfen-auf-der-spur.de
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mit Prämierung der Beiträge 

des gleichnamigen niedersachsenweiten 

Ideenwettbewerbes



Die Rückkehr der Wölfe als Anlass einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung

Lernen, gesellschaftliche Anliegen im Artenschutz aus unter-
schiedlichen Perspektiven zu betrachten sowie Strategien für 
ein konfliktarmes Miteinander zu erarbeiten, das ist Ziel der 
Bildungsinitiative Wölfen auf der Spur.

Über zielgruppenspezifische Bildungsangebote wie eine 
handlungsorientierte Mitmachgeschichte, ein Planspiel oder 
Wolfsprojekte im naturnahen Gelände erhalten Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit, eine Teilhabe an den gesell-
schaftlichen Entscheidungsprozessen zur Rückkehr der Wölfe 
zu üben. Im Rahmen des niedersachsenweiten Ideenwett- 
bewerbes Wölfe als Nachbarn!? entwickeln die Teilneh-
merInnen anschließend Ideen zum 
konfliktarmen Miteinander
von Wolf und Mensch.

Programm 28. Juli 2014

10.00 Uhr     

10.20 Uhr

10.30 Uhr    

11.00 Uhr

bis

13.00 Uhr

ab 

12.00 Uhr

13.00 Uhr

13.10 Uhr

13.40 Uhr

14.10 Uhr

Begrüßung
Frauke Heiligenstadt (Niedersächsische Kultusministerin 

und Schirmherrin des Ideenwettbewerbes), Helmut 

Dammann-Tamke (Präsident der Landesjägerschaft 

Niedersachsen e.V.)

Vorstellung der Bildungsinitiative Wölfen auf der Spur
Frank Corleis (Leiter des Umweltbildungszentrums SCHUBZ)

Prämierung der Wettbewerbsbeiträge

Eröffnung Markt der Möglichkeiten, Austausch
SchülerInnen präsentieren ihre Ideen zum konfliktarmen 

Miteinander von Wolf und Mensch; Ausstellungsbeiträge 

von Projektpartnern und Umweltbildungszentren

Mittagstisch (zeitversetzt in Gruppen)

Start der Fachvorträge
Begrüßung

Wölfe zurück in Niedersachsen
Dr. Britta Habbe (Wolfsbeauftragte der Landesjägerschaft 

Niedersachsen e.V.)

Wildheit und Vertrautheit – Zur psychischen 
Funktion von Naturerfahrungen
Prof. Dr. Ulrich Gebhard (Universitätsprofessor an der 

Universität Hamburg, Fachbereich Erziehungswissenschaft 

unter besonderer Berücksichtigung der Didaktik der 

Biowissenschaften)

Wölfe in und ohne Wildnis – Herausforderung für 
Superzivilisierte
Prof. em. Dr. Gerhard Trommer (Universitätsprofessor an 

der Universität Frankfurt, Umweltpädagoge und Autor des 

Buches „Schön wild!“)

Workshops Pädagogischer Zugang für Kita, Grundschule 

und Sekundarstufe I

Zielgruppengerechte Anknüpfungspunkte 
1.  in der Kita mit Wanda Schlitzohr
2.  in der Grundschule mit den kleinen Wolfsexperten
3.  in der Sek I (5. bis 6. Klasse) mit den Junior-Wolfsberatern
4.  in der Sek I (7. bis 10. Klasse) mit dem Planspiel „Wölfe als 

Nachbarn!?“

PAUSE  mit Kaffee und Kuchen

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
in Schule und Kita
Prof. em. Dr. Gerd Michelsen (Universitätsprofessor für 

Umwelt- und Nachhaltigkeitskommunikation an der 

Leuphana Universität Lüneburg)

Wölfen auf der Spur  – Ergebnisse der Evaluierung
Dr. Horst Rode (Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 

Leuphana Universität, Institut für Umweltkommunikation)

Talkrunde mit Prof. Dr. Ulrich Gebhard, Prof. em. Dr. 

Gerhard Trommer,  Prof. em. Dr. Gerd Michelsen, Frank 

Corleis, Dr. Nadin Hermann (Projektkoordinatorin der 

Bildungsinitiative) und Fragen aus dem Publikum

Ende der Tagung

Moderation der Fachtagung: Tanja Föhr 

(FÖHR Agentur für Innovationskulturen, Hannover)

14.40 Uhr

15.40 Uhr

16.00 Uhr

16.30  Uhr

16.45 Uhr

17.30 Uhr

Sonderprogramm für Schulklassen (Anmeldung erforderlich):

09.15 – 10.45 Uhr  Fräulein Brehms Tierleben Canis lupus - Der Wolf
 von und mit Barbara Geiger

11.00 – 13.00 Uhr  Mitmach-Stationen zur Rückkehr der Wölfe
Die Tagung richtet sich an Fachkräfte aus schulischen und außerschulischen

Bildungseinrichtungen sowie an Erzieherinnen und Erzieher.

Alle Beiträge werden von den teilnehmenden Gruppen auf 
einem Markt der Möglichkeiten präsentiert. Bildungsakteure 
können hier praxisnahe methodische Zugänge zu der Thema-
tik kennenlernen und Konzepte für die Gestaltung ihrer päda-
gogischen Angebote entdecken und sammeln. 

Am Nachmittag stattfindende Fachvorträge und Workshops 
informieren über die aktuelle Bestandsentwicklung der Wölfe 
in Niedersachsen und stellen bildungsrelevante methodische 
Zugänge zur Thematik vor. Bildung für nachhaltige Entwick-
lung wird dabei eine Schlüsselthematik einnehmen.

In einer abschließenden Talkrunde wird die Rolle von Bil-
dungsangeboten zum verantwortungsbewussten Umgang 
mit der Rückkehr der Wölfe diskutiert; zudem können  
Fragen an die Referenten gerichtet werden.

„Wölfe sind faszinierende Tiere, über die wir 
viel lernen können. Ich wünsche allen, die 
sich auf ihre Spuren begeben, viel Freude“ 
Frauke Heiligenstadt, Nds. Kultusministerin und 
Schirmherrin Ideenwettbewerb

Fo
to

: M
K

Im Rahmen der Fachtagung erfolgt die 
Auszeichnung und Vorstellung der 
Preisträger des Ideenwettbewerbes 
Wölfe als Nachbarn!? durch die 
Schirmherrin des Wettbewerbes, die 
Niedersächsische Kultusministerin, 
Frauke Heiligenstadt.


